
Allgemeine Grundlagen
 
Dazu zählen wir

• Fachkompetenzen im sprachlich-musischen, mathe- 
 matisch-naturwissenschaftlichen und gesellschaftswissen- 
 schaftlichen Bereich

• Kommunikative Kompetenz, d.h. Lese- und  
 Diskussionsfähigkeit, Sprach- und Medienkompetenz,  
 Interesse am ökologischen und politischen Umfeld 

• Soziale Kompetenz, d.h. Leistungsbereitschaft,  
 Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit,  
 Toleranz, Zivilcourage und Konfliktfähigkeit

Die Schülerinnen und Schüler sollen solide Grundlagen 
erhalten für

• eine anschließende Berufsausbildung

• ein erfolgreiches Hochschulstudium

• eine europäische und internationale  
 Verständigung und Zusammenarbeit

• Projekttage der Stufe 5: Wir lernen unsere Schule,  
 unsere Klassengruppe und wichtige Methoden kennen

• Busschule für die Schüler/innen der 5. Klassen

• Vertiefendes Methodentraining in der Mittelstufe:  
 Filme untersuchen und aufnehmen, Texte erfassen,  
 vertiefende Einführung in die Office-Programme,  
 Körper-Sprache, Referate halten

• Berufsorientierung u.a. durch Berufsinformations- 
 abende an unserer Schule, organisiert in Zusammen- 
 arbeit mit der Elternschaft

• Praktikum in der Oberstufe im Rahmen der Berufs- 
 orientierung

• Verkehrserziehung in der Erprobungs- und Oberstufe

• Fachübergreifende und fächerverbindende Projekte  
 in der Oberstufe

In Stufe 6 mit
• Englisch (für Französisch-Schüler/innen verbindlich),  
 Französisch oder Lateinisch als zweiter Fremdsprache

In Stufe 8 mit
• Französisch oder Lateinisch als dritter Fremdsprache  
 (ab Stufe 10 Spanisch)

• Informatik

• Praktische Naturwissenschaften (schülerzentrierter Experi- 
 mentalunterricht in den Fächern Biologie, Physik, Chemie)

• TonArt als Angebot der Fächer Musik, Kunst und Deutsch

• Gesellschaftswissenschaften

Förderung in der Erprobungsstufe durch …

• Wahl der Eingangssprachen Französisch (mit Englisch als  
 ergänzendem Unterrichtsfach) oder Englisch

• Klassenunabhängiger Unterricht in der Elektronik-,  
 Theater-, Forscher-, Kunstwerkstatt, Ernährung und  
 Bewegung, Musizieren im Ensemble und in der Freien  
 Lernwerkstatt

•  Patenschaften mit Schülerinnen und Schülern der Mittel-  
 und Oberstufe

•  in der Zweigstelle der Stadtbibliothek unserer Schule 
mit Büchern, Tonkassetten, CD-ROMs, Computer- und 
Internetzugang

• im Werkstattunterricht der Erprobungsstufe

• im Computerarbeitsraum für die Schülerinnen und  
 Schüler der Oberstufe

• durch "Eigenverantwortliches Arbeiten" (EVA)

• im Unterricht u.a. durch Einbeziehung der Computer- und  
 Internetnutzung

• mit Projekten im Bereich von Informatik und Internet

• beim Selbstbehauptungstraining

• in Arbeitsgemeinschaften (Flagfootball, Sanitätsdienst,  
 Schach, Kunst Schulchöre und Schulorchester)

Mit Engagement arbeiten wir in Kooperation mit Eltern, 
Schülern und außerschulischen Institutionen an

• der Unterstützung der Schülerinnen und Schüler beim  
 Lernen – von Erprobungsstufe bis zum Abitur

• der Differenzierung und Förderung in der Mittelstufe 

• der Berufsorientierung

•  Projekten in der Erprobungs-, Mittel- und Oberstufe

• der Unterstützung fachlichen und sozialen Lernens

• dem Methodentraining in den Sekundarstufen I und II

• der Schulung der Medienkompetenz 

Gemeinsame Ziele Engagement und Kooperation Differenzierung in der Sekundarstufe I Erweiterung der Kompetenzen

Akzente durch Projekte

Partner- und Gruppenarbeit in Unterrichtsräumen

Selbstständiges Arbeiten in einer Lernwerkstatt

Die Stadtbücherei Meerbusch befindet sich 
im Schulgebäude unseres Gymnasiums. 

Die Schulsanitäter führen regelmäßig 
Übungen durch und sind immer  
einsatzbereit.

Die Busschule vermit-
telt einen souveränen 

Umgang mit dem 
Verkehrsmittel.



• Musicalaufführungen und Konzerte unter Mitwirkung der  
 Musik-AGs, der Stufe 12  (Abi-Aid-Konzert) und verschie- 
 dener Solisten

• Theateraufführungen von Kurz- und Projektgruppen

• Unterrichtsgänge und Studienfahrten

• Betriebs- und Hochschulerkundungen

• Zusammenarbeit mit anderen Schulen unserer Stadt  
 (vor allem mit den Grundschulen und dem Mataré- 
 Gymnasium)

• Kooperation mit Unternehmen und Hochschulen

• Präsenz im Internet

• Teilnahme an Wettbewerben mit fachlicher, kultureller 
 und sportlicher Orientierung (z.B. Jugend forscht, Börsen- 
 spiel der Sparkasse, Mathematikwettbewerben,  
 Flagfootballturnieren usw.)

Öffnung der Schule durch …

• Beratung und Diskussion im Rahmen regelmäßiger   
 Treffen der Schulleitung mit Koordinatoren

• Aktivitäten der Schülervertretung (u.a. durch regelmäßige  
 SV-Sitzungen und das alljährliche SV-Wochenende)

• Elternmitarbeit in den Gremien, im Förderverein und in  
 konkreten Projekten (Schulzeitung, Berufsinformations- 
 abende, Kooperation Grundschule-Gymnasium usw.) 

• Finanzielle Unterstützung bei wichtigen Anschaffungen  
 wie einer drahtlosen Mikrofonanlage, von Stellwänden für  
 Ausstellungen, Arbeitsmaterial für die Naturwissen- 
 schaften, Medienwagen u.a. durch den Förderverein

• Evaluation des Unterrichts, der Berufsorientierung und  
 der Projektarbeit

Verbesserte Umsetzung des Konzeptes durch… 

Unsere Schule ist vier- bis fünfzügig und wird von 1070 
Schülerinnen und Schülern besucht, davon befinden sich  
320 in der Oberstufe. 

Unterricht findet statt von Montag bis Freitag von 8.00 bis 
13.10 Uhr und von 13.40 bis 16.45 Uhr. Die Schule ist mit dem 
Bus oder Schulbus aus allen Stadtteilen gut zu erreichen.

Wissenswertes über unsere Schule 

Ein Internetraum für Schüler/ 
innen und drei Computerräume 
fördern den Umgang mit neuen 
Technologien (Bild links).

Werkstattangebote vertiefen den 
Unterricht und lassen Raum für 
praktische Anwendungen. 

Der Schulchor bei der Probe (oben) 
und die Schlüsselszene einer 
Theateraufführung (links). Städtisches Meerbusch-Gymnasium 

Schulleiter: Ulrich Keusen
Mönkesweg 58
40670 Meerbusch
Telefon 0 2159 /9 65 60
Fax 0 2159 / 91 63 9818
info@smg-meerbusch.de
www.smg-meerbusch.de

Städtisches 
Meerbusch-Gymnasium

Kontaktdaten

• Teammodelle im Unterricht und bei der Aufsicht 

• Verstärkte Kooperation mit Unternehmen und Hochschulen  
 wie der Boston Consulting Group, der IMAV-Hydraulik- 
 GmbH, der Sparkasse Neuss, der Hochschule Niederrhein,  
 dem Cinemaxx-Krefeld, der Architektenkammer und dem  
 Meerbuscher Kulturkreis 

Ausblick auf weitere Entwicklungen

Das S-Café am SMG –  
ein kulinarisch- 
kommunikatives  
Angebot.


